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Handy: 0170 / 46 62 008 
E-Mail: bodenleger-dietz@t-online.de
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Pflegedienst im Gemeinschaftswerk

Hohlestraße 12  |  67655 Kaiserslautern  |  Tel. 0631 361985-34  

E-Mail: Pfl egedienst@gemeinschaftswerk.de  |  www.gemeinschaftswerk.de 

Pfl egedienst im 
Goetheviertel

Wann immer Sie Hilfe benötigen, 
sind wir für Sie da.

Das bieten wir Ihnen:

>>     Pfl egegästezimmer

>>     Grundpfl ege

>>     Behandlungspfl ege

>>     Palliative Betreuung

>>     Verhinderungspfl ege

>>     Pfl egeanleitung und Schulung für Angehörige

>>     Hauswirtschaftliche Versorgung

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an unter: 

Tel. 0631 361985-34

Wir 

für Sie! 
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Wann immer Sie Hilfe benötigen, sind wir für Sie da.

Das bieten wir Ihnen:

» Pflegegästezimmer 
» Grundpflege 
» Behandlungspflege 
» Palliative Betreuung 
» Verhinderungspflege 
» Pflegeanleitung und Schulung für Angehörige 
» Hauswirtschaftliche Versorgung

Hohlestraße 12 | 67655 Kaiserslautern
Tel. 0631 361985-34
E-Mail: Pflegedienst@gemeinschaftswerk.de
www.gemeinschaftswerk.de

Nachbarschaftlich . inklusiv . lebenswert . selbstbestimmt

Goetheviertel

Sie finden uns bei:
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Tel. 0631 361985-34
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Standorte in Kaiserslautern
• Königstraße 129
 Sanitätshaus · Tel. 0631/20103-61 
 Orthopädie-Technik · Tel. 0631/20103-51
 Brustprothe� k und Wäsche · Tel. 0631/20103-55
 Care-Team · Tel. 0631/20103-62
• Pirmasenser Straße 7 - 9
 Sanitätshaus · Tel. 0631/8929201

www.ank-sanitaetshaus.de

• Brüsseler Straße 7 
 Sanitätshaus · Tel. 0631/20103-90
 Schuhtechnik und Einlagen · Tel. 0631/20103-632
• Merkurstraße 46
 Reha-Team · Tel. 0631/20103-70
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pünktlich zu unserem 100. 
Geburtstag – der 6. Juli 1921 
gilt als Gründungstag der 
Bau AG – erhalten Sie eine 
neue Ausgabe des „Mitten-
drin“. Es ist aber keine reine 
Jubiläumsausgabe, sondern 
die gewohnt bunte Mischung 
aus Unterhaltung und In-
formation rund um die Bau 

AG. Zumal aufgrund der Corona-Situation ohnehin einige 
Jubiläumsaktionen ausgefallen sind, über die wir ansonsten 
gerne berichtet hätten.  

Mittlerweile hat sich die Corona-Lage wieder etwas entspannt 
und ein klein wenig Normalität hält Einzug in das tägliche 
Leben. Wir haben in der Vergangenheit immer wieder darüber 
berichtet, was wir für unsere älteren Mieter, die sehr stark 
von der Pandemie beeinträchtigt sind, alles tun, um ihnen 
zu helfen, diese schwierige Zeit zu überbrücken. Aber auch 
für unsere kleinsten Mieter ist diese Situation alles andere 
als einfach. Daher beschäftigen wir uns in dieser Ausgabe 
des „Mittendrin“ mit den unterschiedlichsten Aktionen, die 
wir uns für die vielen Kinder in den Bau AG-Wohnungen 
ausgedacht haben.

Das beginnt schon auf der Titelseite mit drei bunten Exem-
plaren der Vogel- und Schmetterlingshäuschen, die von den 
Kindern der Bau AG-Kindergärten gestaltet wurden. Sehr 
viele kleine Künstler haben sich an dieser Jubiläumsaktion 
beteiligt und auf Seite 5 ist noch eine Auswahl weiterer 
Kunstwerke abgebildet. Damit wir alle an den Häuschen in 
unseren Mietergärten lange Freude haben, erklärt unser Herr 
Saubermann auf Seite 27, was bei der Pflege dieser Häuschen 
zu beachten ist.       

In unserer Wohnanlage Alex-Müller-Straße haben wir, direkt 
neben dem Paul-Münch-Brunnen, ein Hickelhäuschen auf-
gemalt, das bei dem schönen Wetter im Juni auch direkt in 
Beschlag genommen wurde. Unsere Kunterbunte Kinderseite 
erklärt nicht nur, wie das Spiel funktioniert, sondern auch wie 
man Straßenmalkreide selbst herstellen kann, um dann ein 
eigenes Hickelhäuschen aufzuzeichnen. Wer weiß, vielleicht 
tauchen demnächst noch weitere aufgemalte Spiele in den 
Wohnanlagen der Bau AG auf?

In diesem Jahr können auch wieder die Sommerferiencamps 
von Praiseland stattfinden, die sich in den vergangenen Jahren 
großer Beliebtheit erfreut haben. Dank unserer Kooperation 
mit dem CVJM Praiseland e.V. können wir den Mieterkindern 
der Bau AG wieder Sonderkonditionen für das Sommeraben-
teuer anbieten. Nähere Informationen dazu und die angebo-
tenen Termine finden Sie auf Seite 14 dieses „Mittendrin“.

Auch unser „Hallo Nachbar“ kümmert sich seit Jahren um 
Kinder. In diesem Fall sind es Kinder, die ganz besonders 
schwere Schicksalsschläge verkraften müssen und dabei auf 
vielfältige Hilfe und Unterstützung angewiesen sind. Die Bau 
AG unterstützt von Beginn an den Förderverein „Mama/Papa 
hat Krebs“ Kaiserslautern e.V., damit die Krebsgesellschaft 
Rheinland-Pfalz e.V. das komplette Angebot für Kinder und 
Familien kostenfrei anbieten kann. Mehr über die Aktivitäten 
des Fördervereins lesen Sie in dem ausführlichen Bericht ab 
Seite 10.

Ich wünsche Ihnen allen schöne Sommermonate, mit mög-
lichst geringen pandemiebedingten Einschränkungen und 
wenn das Infektionsgeschehen es zulässt, freue ich mich, 
möglichst viele von Ihnen zu unserem Mieterfest am 11. 
September im Fischerpark zu begrüßen.

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie weiterhin gesund! 
 
 

Ihr Thomas Bauer

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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Tite l thema

Bei denen piepst es wohl...
Bei der Bau AG erstrahlen nicht  
nur die Wohngebäude in den 
schönsten Farben, auch die Gärten 
und Balkone erblühen kunterbunt 
– genau wie die Vogel- und 

Schmetterlingshäuser. 
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100 Jahre Bau AG

Als wir in 2020 die Planung unseres Jubiläumsjahres be-
gonnen haben, sind wir fest davon ausgegangen, dass wir 
alles genau so umsetzen können wie wir uns das vorgestellt 
haben. Ein Jahr später müssen wir leider feststellen, dass wir 
zu optimistisch waren oder unser Wunsch nach Normalität 
einfach zu groß war. Das Verschieben oder Absagen von jeder 
Veranstaltung fällt schwer, weil wir so gerne unser Jubiläum 
gemeinsam mit Ihnen gefeiert hätten. Aber aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben und daher werden wir all das, was wir in 
diesem Jahr nicht umsetzen können im Jahr 2022 nachholen.

So ist es auch mit unserem  Open Air Kino im Fischerpark , 
das wir am 28. Mai 2021 veranstalten wollten. Vorgestellt 
hatten wir uns im Park verteilte Picknickdecken auf denen 
es sich die Kinobesucher mit allerlei Köstlichkeiten, die zu 
einem gemütlichen Kinoabend gehören, bequem machen. 
Vielleicht hätte man beim Open Air Kino noch den Nach-
barn von nebenan getroffen, mit dem man noch ein kleines 
Schwätzchen gehalten hätte. Einen solch ungezwungenen 
Kinoabend konnten wir leider am 28. Mai 2021 aufgrund der 
Corona Einschränkungen nicht durchführen. 

Wir freuen uns jetzt aber umso mehr unsere Kinobesucher 
am 20. Mai 2022 im Fischerpark, und das hoffentlich ganz 
ohne Auflagen, zu begrüßen. Für alle Mieter, die sich bereits 
angemeldet haben, bleibt die Anmeldung selbstverständlich 
bestehen. Wer sich noch für das Open Air Kino im Fischer-
park am 20. Mai 2022 anmelden möchte, kann dies gerne tun. 
Senden Sie eine Postkarte an die Bau AG mit Ihrem Namen 
und die Anzahl an Personen, die mit Ihnen daran teilnehmen 
möchten. Nun bleibt nur noch die Frage offen, welcher Film 
bei dem Voting das Rennen gemacht hat. Das verraten wir 
natürlich erst, wenn es soweit ist. ;) 

Verschieben mussten wir auch unsere Februar Jubiläumsak-
tion, das Verlosen der  100 Karten für den „Einfach mitrei-
sen(d)“-Bus  für die Mieterfahrt „Einfach mitreisen(d)“ nach 
Trier im April. Eine Mieterfahrt im April war aufgrund der 
aktuellen Situation einfach nicht möglich. Wir sind aber recht 
optimistisch, dass wir die Mieterfahrt im September durch-
führen können und dass sich der „Einfach mitreisen(d)“-Bus 
auf den Weg nach Rüdesheim machen kann. Am 8. Septem-
ber 2021, 15. September 2021 und am 22. September 2021 
können sich die Mitreisenden auf die abwechslungsreiche 
Schifffahrt „Burgentour am Rhein“ freuen. Mieter, die bereits 
eine Postkarte an uns gesendet haben, um an der Verlosung 
teilzunehmen, haben natürlich weiterhin die Chance eine der 
100 zu verlosenden Karten für die Mieterfahrt zu gewinnen. 
Mieter, die noch nicht an der Verlosung teilgenommen haben, 
dürfen ihr Glück natürlich auch noch probieren. Senden Sie 
eine Postkarte an „Bau AG Kaiserslautern, Fischerstraße 25, 
67655 Kaiserslautern“. Auf der Postkarte können Sie zudem 
Ihren Lieblingsreisetermin vermerken. Einsendeschluss für 
diese Aktion ist der 25. August 2021.

Trotz der eingeschränkten Möglichkeiten in diesem Jahr, ha-
ben wir dennoch unsere Jubiläumsaktionen im Januar, März 
und April durchführen können.

Zum Jahresanfang hat jeder Mieter der Bau AG einen  Fami-
lienkalender  erhalten. Wir freuen uns sehr über die vielen 
positiven Rückmeldungen von Ihnen, die wir zu diesem 
Kalender erhalten haben und das der Kalender sie durch das 
Jahr 2021 begleitet. 

Ein wahres Blütenmeer: 
Die Petunien der Jubiläumsaktion im April.
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 „Wir suchen kleine Künstler!“  – so lautete unsere Jubi-
läumsaktion für den Monat März. Und die kleinen und teil-
weise auch großen Künstler, haben wir definitiv gefunden. 
Zahlreiche Fotos haben uns von den liebevollen und kreativ 
gestalteten Vogel- und Schmetterlingshäuschen erreicht. Viel-
leicht sehen Sie ja das ein oder andere Häuschen bei einem 
Spaziergang durch unsere Wohnanlagen. Auch die Kinder der 
Bau AG-Kindertagesstätten haben den Schmetterlingen und 
Vögeln wunderschöne Zuhause erschaffen die auf keinen Fall 
im Verborgenen bleiben dürfen. Geplant war  eine Ausstellung 
in der Kundenhalle der Sparkasse Kaiserslautern, die wir aber 
aufgrund der aktuellen Situation absagen mussten. Aber die 
mehr als verdiente Ausstellung dieser Kunstwerke, bei der 
durch ein Blindgebot die Häuschen ersteigert werden können, 
holen wir auf jeden Fall nach. Eine Auswahl der Kunstwerke 
unserer Mieter und der Kindergartenkinder bekommen Sie 
in dieser Mieterzeitschrift schon einmal zu sehen.

T i te l thema:  100  Jahre  Bau  AG

Bei der Jubiläumsaktion im Monat April haben alle Mieter, 
die sich für diese Aktion angemeldet haben, einen  schönen 
Sommer�lor für ihren Balkon  erhalten. An zwei Terminen 
im April, die in der vorangegangenen Mittendrin-Ausgabe 
bekannt gegeben wurden, haben Mitarbeiter der Bau AG und 
der K-tec GmbH die Blumen verteilt. Freuen können sich nun 
die Mieter an hoffentlich wundervoll blühenden Petunien 
in ihren Balkonkästen. Gerne dürfen Sie uns ein Foto von 
ihrem Sommerflor in voller Blüte zusenden (jubilaeum@
bau-ag-kl.de).

Bekanntlich kommt ja das Beste zum Schluss ;) Wir freu-
en uns Sie, liebe Mieterinnen und Mieter, auf unserem 
Mieterfest am 11. September 2021 im Fischerpark 
von 11.00 bis 17.00 Uhr zu begrüßen und gemeinsam 
mit Ihnen einen unvergesslichen Tag zu erleben. Drücken 
wir alle gemeinsam bis dahin ganz fest die Daumen, dass 
die pandemiebedingte Situation sich weiterhin so positiv 
entwickelt wie bisher und wir ungezwungen miteinander 
feiern können. Nähere Informationen über das Mieterfest 
erfahren Sie in Ihrer persönlichen Einladung.

Vorstand Thomas Bauer übergibt den ersten 
Sommer�lor an Mieter Wolf Schnarr.

Hofkonzert  mit  Andy Dodt  und 
dem „Forever  Young Chor“
Auch wir möchten Ihnen ein Stück Normalität zurückgeben 
und daher freuen wir uns mit Ihnen, unseren Mietern, einen 
besonderen Nachmittag bei unseren  Ho�konzerten  ver-
bringen zu können.

Am 23. August 2021 sorgt Andy Dodt mit seinem „Forever 
Young Chor“ in zwei Höfen für einen unterhaltsamen und 
garantiert kurzweiligen Nachmittag. 

Und dort �inden unsere Ho�konzerte statt:

14.00 Uhr Fischerpark, hinter dem Geschäftsgebäude der 
Bau AG, Fischerstraße 25

16.00 Uhr „Nils – Wohnen im Quartier“ im Goetheviertel, 
Goethestraße 36, Zugang über die Terrasse der „Guud Stubb“ 

Sie sind alle herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf einen 
schönen gemeinsamen Nachmittag und natürlich auch auf 
jede stimmliche Unterstützung beim Mitsingen der Lieder.

Kleine kunterbunte 
Kunstwerke unserer 
März-Jubiläums-
aktion.
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Mieterfahrt

Einfach mitreisen(d)
Einfach  mit re isen(d)  – 
Burgentour  am Rhein
Vorfreude ist bekanntlich die schönste Freude und daher 
können Sie sich jetzt schon auf die kommende Mieterfahrt im 
September freuen. Die Zeichen stehen aktuell nämlich sehr 
gut, dass unsere Mieterfahrt „Burgentour am Rhein“ endlich 
stattfinden kann. 

Am 8., 15. und am 22. September 2021 macht sich der „Einfach 
mitreisen(d)“ Bus gegen 11.00 Uhr auf den Weg nach Rüdes-
heim. Dort angekommen haben die Mitreisenden Zeit um 
durch das Herz der Rüdesheimer Altstadt, der Drosselgasse, 
mit seinen zahlreichen Weingasthäusern und Gartenschän-
ken zu schlendern. Oder man fährt mit der Seilbahn zu dem 
historischen Niederwalddenkmal und genießt von dort den 
Panoramablick über Rüdesheim. Um 15.30 Uhr startet vom 
Anleger Rüdesheim die Burgentour. Bei der rund eineinhalb-
stündigen Schifffahrt schippern wir in das schöne Mittelrhein-
tal vorbei an dem Niederwalddenkmal, der Burg Klopp, dem 
Mäuseturm, der Ruine Ehrenfels und der Burg Rheinstein. 
Wieder zurück von der garantiert kurzweiligen Schifffahrt 
macht sich der „Einfach mitreisen(d)“-Bus mit seinen Mit-
reisenden auf den Weg nach Winnweiler. Im Restaurant „Max“ 
dürfen sich die Mitreisenden auf einen gemütlichen Ausklang 
der Mieterfahrt freuen. Danach geht es mit dem „Einfach mit-
reisen(d)-Bus“ wieder zurück nach Kaiserslautern.

Über die zum Zeitpunkt der Mieterfahrt geltenden Hygiene-
vorschriften werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Und so  s ieht  unser  Tag  aus :
11.15 Uhr: Abfahrt in Kaiserslautern 
13.00 Uhr: Ankunft in Rüdesheim am Rhein und
 Zeit zur freien Verfügung
15.30 Uhr: Schifffahrt „Burgentour Rüdesheim am Rhein“
17.00 Uhr: Abfahrt in Richtung Heimat
18.00 Uhr: Einkehr in das Restaurant „Max“ in Winnweiler
 Nach dem Essen machen wir uns gemütlich auf 
 den Weg nach Kaiserslautern.

Das  Wicht igste  im Überbl i ck :
Wann: 8., 15., 22. September 2021
Abfahrt: 11.15 Uhr in Kaiserslautern. Bitte die jeweili-
 gen Abfahrtszeiten am Marktplatz Königstra-
 ße, Messeplatz und Fischerstraße beachten!
Kosten: 10 Euro Kostenbeitrag für den Bus 
 9 Euro Schifffahrt „Burgentour Rüdesheim“ 
Anmeldung: Bis zum 25. August 2021 unter der Telefon-
 nummer 0631 36 40-119 bei Frau Früauf

Burgentour  am Rhein

Bitte denken Sie daran,  s ich sowohl für 

die Busfahrt  als  auch für Zwischendurch 

etwas zu tr inken mitzunehmen. 

Vergessen Sie nicht an unserer Jubiläumsverlosung von 100 
Karten für den „Einfach mitreisen(d)“-Bus für die Mieter-
fahrt teilzunehmen. Einsendeschluss ist der 25. August 2021. 
Senden Sie einfach eine Postkarte mit Ihrem bevorzugten 
Reisetermin an „Bau AG Kaiserslautern, Fischerstraße 25, 
67655 Kaiserslautern“ und Ihre Karte landet in dem Lostopf.

Das ist ein Stück Kreide. W
ie m

an sie selbst herstellen kann und w
arum

 sie hier rum
liegt, erfährt m

an auf den Kunterbunten Kinderseiten...
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SIE WILL SURFEN...
ER WILL NUR TELEFONIEREN!

www.empera.de K-net Telekommunikation GmbH · Europaallee 10 · 67657 Kaiserslautern

Ganz neu in dem Portfolio der empera Mobil-
funktarife sind die zwei Tarife „60+ Telefonie“ 
und „60+ Allnet Flat“. Diese Tarife sind auf die 
Bedürfnisse von Senioren ausgelegt. 

Sie möchten Kontakt zu Ihren Kindern, Enkeln 
oder Verwandten halten? Mit der „60+ Allnet 
Flat“ und speziell empfohlenen Smartphones, 
funktioniert dies problemlos per WhatsApp 
oder Videotelefonie. Reicht es Ihnen hingegen 
von unterwegs für Ihre Familie und Freunde 
erreichbar zu sein, dann ist der „60+ Telefonie“ 
Tarif genau der Richtige für Sie. Empera bie-
tet Ihnen mit einer Laufzeit von 12 Monaten, 
einen weiteren Bonus an.

Für die Senioren hält empera auch passende 
Smartphones bereit. Diese Geräte bieten eine:

· Hohe Sprach- und Tonqualität
· Einfache Bedienbarkeit

	 · SOS-Funktion

60+
TELEFONIE 60+

ALLNET 

FLAT

Alle Preise inkl. USt

Preis mtl. (12-Monatsvertrag) 4,49 € 13,99 €
Datenvolumen — 3 GB

LTE-Daten-Flatrate bis zu — 21,1 Mbit/s

Flat telefonieren dt. Festnetz

Flat telefonieren und SMS 
in alle dt. Mobilfunknetze

—

EU-Roaming —

Beste Telefónica-Netzqualität

Keine Datenautomatik 

Bereitstellungskosten 19,99 € 19,99 €

Smartphone-Empfehlung
Beafon M6 

oder Gigaset 
GS195LS

Beafon SL250
oder

Beafon SL640

Die empera Seniorentarife:

SPEZIELLER

SENIOREN-

TARIF

Haben Sie Interesse an einem Tarif oder Fragen, dann kommen Sie im empera Kundencenter vorbei         
(erreichbar mit den Buslinien 104 und 117) oder rufen Sie an unter 0631 8001-6737.

Verfügbar ab April 2020!

SIE WILL SURFEN...
ER WILL NUR TELEFONIEREN!

www.empera.de K-net Telekommunikation GmbH · Europaallee 10 · 67657 Kaiserslautern

Ganz neu in dem Portfolio der empera Mobil-
funktarife sind die zwei Tarife „60+ Telefonie“ 
und „60+ Allnet Flat“. Diese Tarife sind auf die 
Bedürfnisse von Senioren ausgelegt. 

Sie möchten Kontakt zu Ihren Kindern, Enkeln 
oder Verwandten halten? Mit der „60+ Allnet 
Flat“ und speziell empfohlenen Smartphones, 
funktioniert dies problemlos per WhatsApp 
oder Videotelefonie. Reicht es Ihnen hingegen 
von unterwegs für Ihre Familie und Freunde 
erreichbar zu sein, dann ist der „60+ Telefonie“ 
Tarif genau der Richtige für Sie. Empera bie-
tet Ihnen mit einer Laufzeit von 12 Monaten, 
einen weiteren Bonus an.

Für die Senioren hält empera auch passende 
Smartphones bereit. Diese Geräte bieten eine:

· Hohe Sprach- und Tonqualität
· Einfache Bedienbarkeit

	 · SOS-Funktion
Alle Preise inkl. USt

Preis mtl. (12-Monatsvertrag) 4,49 € 13,99 €
Datenvolumen — 5 GB

LTE-Daten-Flatrate bis zu — 21,1 Mbit/s

Flat telefonieren dt. Festnetz

Flat telefonieren und SMS 
in alle dt. Mobilfunknetze

—

EU-Roaming —

Beste Telefónica-Netzqualität

Keine Datenautomatik 

Bereitstellungskosten 19,99 € 19,99 €

Smartphone-Empfehlung
Beafon SL250

oder
Beafon SL640

Beafon M6 
oder Gigaset 

GS195LS

60+

TELEFONIE
60+

ALLNET 

FLAT

Die empera Seniorentarife:

SPEZIELLER

SENIOREN-

TARIF

Haben Sie Interesse an einem Tarif oder Fragen, dann kommen Sie im empera Kundencenter vorbei         
(erreichbar mit den Buslinien 104 und 117) oder rufen Sie an unter 0631 8001-6737.
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Herzenssache
Im Gersweilerweg zuhause
Marie, 5 Jahre, verlor vor kurzem ihre Mama 
an Krebs. Marie kann nicht begreifen, dass 
sie ihre Mama nie wieder in den Arm nehmen 
wird.

www.marievermisstmama.de 

Seit nun mehr 9 Jahren ist die Krebsgesellschaft Rheinland-
Pfalz e.V. Mieterin der Bau AG und somit unser „Hallo Nach-
bar“ der aktuellen Mieterzeitung. Die eigentliche Gründung 
des Vereins erfolgte bereits 1952 in Koblenz, dort wurde 1978 
die erste Beratungseinrichtung für Krebskranke und deren 
Angehörige eröffnet. Fest verankert ist die Krebsgesellschaft 
nun seit 1996 im Westpfalz-Klinikum in Kaiserslautern.

Im Klinikum selbst standen zu Beginn nur zwei bis drei Be-
ratungszimmer zur Verfügung und mit neuen Ideen im Kopf 
war es bald klar, das neue Ideen sich nur in neuen Räumen 
realisieren lassen. Im April 2010 wurde der Förderverein 
„Mama/Papa hat Krebs“ Kaiserslautern e.V. mit dem Zweck 
gegründet, das Projekt „Mama/Papa hat Krebs“ der Krebs-
gesellschaft Rheinland-Pfalz e.V., Beratungsstelle Kaiserslau-
tern, zu unterstützen. Dieses wurde ein Jahr zuvor ins Leben 
gerufen, um speziell Kinder und Jugendliche zu unterstützen, 
deren Leben durch die Krebsdiagnose eines Elternteils aus 
den Fugen geraten ist.

Händeringend wurde in Kaiserslautern nach passenden 
Räumlichkeiten gesucht und schließlich brachte Guido 
Höffner, damaliger Vorstand der Bau AG, die „Gute Stube“ 
im Gersweilerweg ins Gespräch. Die Erstbesichtigung der 
alten Wirtschaft, etwas rustikal, düster und mit einem echten 
Bärenfell an der Wand, war wenig einladend, erinnert sich 
Eva Estornell-Borrull. Sie ist Leiterin des Informations- und 
Beratungszentrums der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz 
in Kaiserslautern und auch als Gründerin des Fördervereins 
„Mama/Papa hat Krebs“ von Anfang an dabei. Sie war damals 
voller Zweifel, ob aus der alten Wirtschaft der Ort werden 
könnte, den der Verein so dringend benötigte. Aber Guido 
Höffner hatte die nötige Fantasie und sah das Potenzial der 
Räumlichkeiten um hier im Gersweilerweg dem Verein ein 
„Zuhause“ zu geben.

Man ließ sich auf das Abenteuer ein, ein langjähriger Pacht-
vertrag wurde ausgehandelt und zugleich startete die Planung 
der umfangreichen Umbaumaßnahmen. Zuerst wurde ein 
Bauantrag (auf Nutzungsänderung) gestellt, dies geschah 
im Juli 2011. Die Wunschliste an das neue Zuhause war lang 
– drei Beratungszimmer,  barrierefreie Toiletten, viel Lager-
raum für Spiele und das Material der Kreativgruppe, Hof und 
Garten sollten nutzbar gemacht werden, ... 

Es gab vieles zu berücksichtigen, aber mit der Bau AG als 
Partner blieben keine Wünsche offen. In nur 4 Monaten wurde 
das ehemalige Gasthaus einmal komplett auf den Kopf gestellt 
und Ende des Jahres 2011 war es vollbracht. Nun standen 
dem Verein rund 300 Quadratmeter „gefühlter Neubau“ zur 
Verfügung. Durch die Zusammenlegung der ehemaligen Gast-
stätte im Gersweilerweg 14 a mit der Erdgeschosswohnung 
im Benzinoring 70 entstand eine moderne, helle Oase mit 
den gewünschten Beratungszimmern mit zusätzlich offenem 
Raum der multifunktional genutzt werden kann. Der Einbau 
von speziellen Akustikplatten im Deckenbereich garantiert 
die nötigte Diskretion die es in Beratungsgesprächen selbst-
verständlich braucht. Im Keller entstand die gewünschte 
Lagerfläche und der angrenzende Hof und Garten wurden her-
gerichtet und barrierearm angeschlossen, sodass nochmals 
1.940 m2 grüner Freiraum zur Nutzung dazu kamen. Gerade 
die Fläche draußen mit einem angeschlossenen Spielplatz, 
quasi inmitten der Stadt, ist ideal für die Arbeit mit Kindern.

Offiziell bezog die Krebsgesellschaft zum 1. Januar 2012 
das neue Zuhause bei der Bau AG und ist auch heute noch 
immer rundum glücklich und zufrieden. Mit dem Einzug vor 
gut 9 Jahren konnte das Projekt „Mama/Papa hat Krebs“ erst 
so richtig durchstarten. Im Gersweilerweg ist die Zentrale, 
hier werden Beratungsgespräche mit Eltern und Kindern 
geführt. Vier Selbsthilfegruppen sind hier aktiv und bieten 
unterschiedliche Treffen und Aktivitäten an. Einmal im Jahr 
findet der „Tag der offenen Tür“ statt, dann sind Nachbarn und 
alle Interessierte eingeladen nicht nur die Räumlichkeiten zu 
erkunden sondern hauptsächlich auch das Projekt „Mama/
Papa hat Krebs“ kennenzulernen. 

Das Team im Gersweilerweg besteht aus insgesamt 9 fes-
ten Mitarbeitern und vielen Ehrenamtlichen die sich im 
Rahmen von Kreativ- und Nachhilfegruppen engagieren.  



Bunt und vielfältig sind die zahlreichen Aktionen, Events, Angebote und Unterstützer von „Mama/Papa hat Krebs“. Mit dem einen Ziel vor  
Augen: Kinder und Jugendliche zu unterstützen, deren Leben durch die Krebsdiagnose eines Elternteils aus den Fugen geraten ist.

Paul 
vermisst 
Papa.

Marie 
vermisst 
Mama.
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„Mama/Papa hat Krebs“ betreut und begleitet Familien, in 
denen ein Eltern- oder auch ein Geschwisterteil an Krebs er-
krankt ist, mit vielseitigen und kostenfreien Hilfsangeboten. 
In einer solch belastenden Lebenssituation gerät für Kinder 
die bisher sichere und zuverlässige Welt ins Wanken. Große 
Verunsicherung, Ängste und Sorgen bestimmen dann das täg-
liche Leben. In Deutschland sind jährlich zwischen 150.000 
und 200.000 Kinder davon betroffen. Werden diese Kinder 
und Jugendliche nicht entsprechend betreut, leiden diese 
häufig an psychischen Erkrankungen.

Die Krebserkrankung an sich ist schlimm genug – die poten-
ziellen Folgeschäden für die betroffenen Familien möglichst 
gering zu halten, das ist das große Ziel was „Mama/Papa hat 
Krebs“ verfolgt. Das vielfältige Beratungs-, Betreuungs- und 
Hilfeprogramm hier im Detail aufzuführen sprengt  leider den 
Rahmen eines gewöhnlichen „Hallo Nachbar-Artikels“. Aber 
beispielsweise sei die monatliche Klettergruppe genannt, die 
als Außenaktivität den Kindern und Jugendlichen angeboten 
wird. Hier können sie erleben, wie es ist, Herausforderungen 
anzunehmen, Angst zu überwinden und Vertrauen in sich 
und andere zu gewinnen. Diese Erfahrung stärkt das Ge-
meinschaftsgefühl und gibt Kraft für den Alltag: „Ich kann 
es schaffen, wir können es schaffen!“

Alle psychoonkologischen und erlebnispädagogischen 
Angebote stehen den betroffenen Familien kostenfrei zur 
Verfügung – dazu zählen auch Draisinenfahrten, Swinggolf 
und Alpakawanderungen. Weiterführende Informationen 
zu unserem besonderen „Hallo Nachbar“ finden Sie online 
unter www. mama-papa-hat-krebs.de. Unter www.kgrlp.de 
stolpert man auch gleich über die aktuellen Kampagnen der 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V., wie beispielsweise 
„Ich wünschte, Krebs wäre nur mein Sternzeichen“. 

In Zeiten von Corona 
ist es natürlich etwas ruhiger um unseren Nachbarn gewor-
den, viele Aktivitäten mussten geschoben oder ganz auf neue 
Beine gestellt werden. Der in Lautern bekannte Lebenslauf 
fand 2019 mit 600 Besuchern statt (also vor Corona), 2020 
wurde er kurzerhand online verlegt und konnte sich trotz 

allem über knapp 500 Teilnehmer freuen. Im letzten Jahr 
gab es keinen gemeinsamen Start und auch keine festgelegte 
Zeit, sogar der Ort war frei wählbar. Überall konnte man die 
teilnehmenden Kleinstgruppen entdecken, wie immer an 
der Startnummer auf dem Shirt zu erkennen, die für die Gute 
Sache unterwegs waren. Online wurde der ganze Event mit 
zahlreichen Teilnehmerfotos dokumentiert. Auch für dieses 
Jahr laufen schon seit langem die Vorbereitungen – unter dem 
Motto „Lautrer Lebenslauf 2021 läufts noch 1x anders!“ sol-
len die Teilnehmerzahlen aus dem Vorjahr nochmal getoppt 
werden. Bereits sehr früh hat man sich entschieden den Le-
benslauf wieder digital durchzuführen, auch wenn es aktuell 
so aussieht, als ob man den Lauf als Präsenzveranstaltung 
durchführen könnte. Leider stehen dem gemeinnützigen 
Verein nicht die nötigen Ressourcen zur Verfügung das Event 
kurzfristig umzuplanen. Unterstützen Sie die Aktion und 
seien Sie dabei, wenn am 4. und 5. September wieder die 
Laufschuhe angeschnallt werden!!!

Corona hat auch für die Krebsgesellschaft RLP einiges ver-
ändert, schnell hatte man es aber bewerkstelligen können 
mit technischen Equipment und der entsprechenden Soft-
ware den Kontakt zu den Patienten sowie Familien nicht zu 
verlieren. Die Beratungen für Betroffene und Ihre Familien 
gingen stets weiter mit Telefon- und Videoberatung. Un-
gefähr 50 Familien sind aktuell in Beratung und Betreuung 
durch den Verein, dies meist über einen Zeitraum von zwei 
Jahren. In etwa 1/4 der Fälle kann die Krankheit nicht besiegt 
werden, gerade dann begleitet „Mama/Papa hat Krebs“ die 
Familie auf ihrem Weg über den Verlust hinweg in ein neues 
Leben danach.

Auch wenn die Pandemie vieles nicht einfacher macht, und  
zwangsläufig weniger Aktivitäten stattfinden konnten, stellt 
Eva Estornell-Borrull erfreut fest, dass der Verein fest in den 
Köpfen der Menschen verankert ist. „Mama/Papa hat Krebs“ 
wurde nicht vergessen, auch dank der aktiven Arbeit auf 
Social Media konnte man den Kontakt in einer kontaktarmen 
Zeit halten. „Paul vermisst Papa“ oder „Marie vermisst Mama“, 
diese und andere Kampagnen rütteln einen wach und machen 
nachdenklich. Werden auch Sie Botschafter und Unterstützer 
des Projektes „Mama/Papa hat Krebs“ – zeige Herz für Krebs-
kranke und ihre Familien.

Ulrike Hedeler

Kostenfreie Hilfe, Unterstützung & Beratung für alle 
Krebspatienten & deren Angehörige:

Krebsgesellschaft Rheinland Pfalz e.V. – Kaiserslautern
Tel. 06 31 / 3 110 830  
E-Mail: kaiserslautern@krebsgesellschaft-rlp.de

„Ich wünschte, Krebs wäre nur mein Sternzeichen“. 

In Zeiten von Corona 
ist es natürlich etwas ruhiger um unseren Nachbarn gewor-

zwangsläufig weniger Aktivitäten stattfinden konnten, stellt 
Eva Estornell-Borrull erfreut fest, dass der Verein fest in den 
Köpfen der Menschen verankert ist. „Mama/Papa hat Krebs“ 
wurde nicht vergessen, auch dank der aktiven Arbeit auf 
Social Media konnte man den Kontakt in einer kontaktarmen 
Zeit halten. „Paul vermisst Papa“ oder „Marie vermisst Mama“, 
diese und andere Kampagnen rütteln einen wach und machen 
nachdenklich. Werden auch Sie Botschafter und Unterstützer 
des Projektes „Mama/Papa hat Krebs“ – zeige Herz für Krebs-
kranke und ihre Familien.

Ulrike Hedeler
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Lautrer Lebenslauf 
    2021 läufts noch 1 x anders

                               

4. und 5. September 2021
Anmeldung und Infos:

www.lautrerlebenslauf.de
Steuerberatung

Fuchsstr. 85a
67688 Rodenbach

Telefon: 06374/92999-0

Wir steuern
 Ihre Steuern

KANZLEI

KAISERSLAUTERN

SCHLEMMER
Schlemmer GmbH · Kerststraße 27-31 · 67655 Kaiserslautern
Schlemmer GmbH · Merkurstraße 62 · 67663 Kaiserslautern

16.
Lautrer

Lebenslauf

        Lautern läuft solo !
Lautern läuft solo !

      Lauf Deine Strecke ! 
Lauf Deine Strecke ! 

Allein fürs gemeinsame Ziel:

Allein fürs gemeinsame Ziel:

       Die gute Tat für
       Die gute Tat für

    „Mama/Papa hat Krebs“
„Mama/Papa hat Krebs“
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Das Abenteuer 
Praiseland wartet auf dich
Daycamp
Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt und auf der Suche nach 
einem abwechslungsreichen Sommerferienprogramm voller 
Abenteuer, tollen Erlebnissen und Aktionen? Dann bist du 
beim Daycamp von Praiseland genau richtig! Die Daycamps 
finden vom 19. bis 23. Juli 2021 in Kaiserslautern im Schulzen-
trum Süd und vom 26. bis 30. Juli 2021 in Schwedelbach statt. 

Im Daycamp kommst du morgens um 8.30 Uhr, erlebst einen 
spannenden Tag voll kreativem, actionreichem und spannen-
dem Programm und wirst um 17.00 Uhr wieder von deinen 
Eltern abgeholt. Du kannst deine Freunde mitbringen und 
dich überraschen lassen, was du an einem Tag alles erleben 
kannst!

Das Angebot ist optimal für berufstätige Eltern, die Kinder 
in den Ferien, aber selbst (noch) keinen Urlaub haben. Jeder 
Tag beinhaltet Vollverpflegung und ein in sich geschlossenes 
Programm wodurch die Teilnahme auch an einzelnen Tagen 
möglich ist.

Und hier die wichtigsten Informationen im Überblick:

  Alter: 6 bis 12 Jahre

  Kosten: 22 Euro pro Camptag und Teilnehmer, für Bau 
AG-Mieterkinder 12 Euro pro Camptag (die Differenz 
übernimmt die Bau AG und das CVJM)

  Leistungen: Vollverpflegung, Programm und Versicherung

  Veranstaltungsorte: 
Schulzentrum Süd, 67663 Kaiserslautern, 
Am Sportplatz, 67685 Schwedelbach, eigene Anreise

Auf  d ie  P lätze ,  fer t ig ,  Camp!
Die Teensweek und das Actioncamp als Übernachtungscamps 
können nicht wie gewohnt stattfinden. Weil es uns so wichtig 
ist, Kindern und Jugendlichen eine tolle Woche bei Praiseland 
zu ermöglichen, wird dieses Jahr Praiseland Move On statt-
finden! Move On Teens!

Sport, Action, Herausforderungen, Inspiration, Kreativität, 
Tiefgang – mal die Komfortzone verlassen, mal was Außer-
gewöhnliches erleben, mal ganz in Gesprächen versinken. Du 
fühlst dich von einem dieser Punkte angesprochen oder gleich 
von der ganzen Bandbreite? Dann ist das Tagescamp Move 
On Teens vom 2. bis 6. August 2021 in Kaiserslautern und 
Schwedelbach genau das Richtige für dich! Der Tag beginnt 
um 10.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr.

Du willst wissen, was es hier zu erleben gibt? Dann melde 
dich an und finde es heraus. 

Und hier das Wichtigste im Überblick:

 Alter: 14 bis 18 Jahre

  Kosten: 100 Euro pro Kind und Woche, für Bau AG-Mie-
terkinder 80 Euro pro Kind und Woche (die Differenz 
übernimmt die Bau AG)

  Leistungen: Vollverpflegung, Programm, Versicherung

  Veranstaltungsorte: Freie evangelische Gemeinde 
Kaiserslautern, Denisstraße 8, 67663 Kaiserslautern,  
Campgelände Praiseland, 
Am Sportplatz, 67685 Schwedelbach, eigene Anreise

Die Anmeldung erfolgt über die Bau AG unter der 
Telefonnummer 0631 36 40-247.

Die aktuell geltenden Hygienevorschriften werden eingehalten.
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Rätse lecke

Schicken Sie eine Postkarte  
mit der Lösung an:  
Bau AG 
Redaktion „Mittendrin“  
Postfach 25 06  
67613 Kaiserslautern

...oder eine E-Mail mit der Lösung  
und Ihren Kontaktdaten an:  
mittendrin@bau-ag-kl.de

Teilnehmen kann jeder volljährige  
Mieter der Bau AG. 

Einsendeschluss: 

30. Juli 2021
4

5

1

7

6

2

3

9

8

10

Die Buchstaben in den blauen Kästchen ergeben das Lösungswort!
Ä, Ö, Ü werden durch AE, OE, UE ersetzt.

1 62 73 8 94 105

Das Lösungswort: 

Und das können Sie dieses Mal gewinnen:

1. Preis: Samsung Galaxy Tablet A7 LTE

2. Preis: DIE RHEINPFALZ Sommerpaket groß

3. Preis: DIE RHEINPFALZ Sommerpaket klein



17

Bau AG aktuel l

Gewinner des letzten Rätsels

1. Preis (50 Euro): Dierk Hupfer,  
Alex-Müller-Straße, 67657 KL

2. Preis (40 Euro): Hildegard Link,  
Herderstraße, 67663 KL

3. Preis (30 Euro): Lieselotte Zill,  
Albert-Schweitzer-Straße, 67655 KL

Herzlichen Glückwunsch!

Das Lösungswort 01/21 lautete:  
O S T E R H A S E

Geschäftsste l le  der  Bau  AG 
wieder  geöffnet
Seit dem 7. Juni 2021 sind wir in unserer Geschäftsstelle in der 
Fischerstraße wieder persönlich für Sie da. Bitte vereinbaren 
Sie vorab unbedingt einen Termin. Eine Terminvereinbarung 
ist unter der Telefonnummer 0631 36 40-0 oder mit dem 
jeweiligen Kundenbetreuer möglich. Zum eigenen Schutz und 
zum Schutz der Mitarbeiter sind beim Betreten der Geschäfts-
stelle die aktuell geltenden Hygienevorschriften einzuhalten. 

Bei auftretenden Krankheitssymptomen ist das Betreten 
der Geschäftsstelle nicht möglich und ein Ersatztermin ist 
zu vereinbaren.

Trotz der Wiedereröffnung der Geschäftsstelle bitten wir Sie 
nur dann einen persönlichen Termin zu vereinbaren, wenn 
dies dringend notwendig ist. Für all Ihre Anliegen stehen 
weiterhin Ihre Kundenbetreuer telefonisch und per E-Mail 
zu Verfügung.

 

Öffnungsze i ten  Serv icebüros 
„Ni l s  –  Wohnen im Quart ier“ . . .

... im Goetheviertel:

Quartiersmanagement mit Frau Jochum vor Ort  
im Servicebüro: 
Montag, Dienstag und Freitag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr

...� im Grübentälchen:

Quartiersmanagement mit Frau Früauf vor Ort  
im Servicebüro: 
Montag, Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00 bis 17:00 Uhr

Allgemeine Öffnungszeiten Servicebüro Curamed:  
Montag, Dienstag, Freitag: 08:00 bis 13:00 Uhr  
Donnerstag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Wir  suchen Ihre  
Bau  AG-Geschichte!
100 Jahre Bau AG – ein wirklich besonderes Jubiläum. Daher 
sind wir auch auf der Suche nach besonderen Mietergeschich-
ten. Haben Sie uns eine besondere Geschichte, die Sie mit der 
Bau AG verbindet, zu erzählen? Gibt es einen besonderen 
Bau AG-Moment, den Sie erlebt haben? Haben Sie einen 
besonderen Menschen durch ihre Mietzeit bei der Bau AG 
kennengelernt? Wir freuen uns auf jede noch so kleine Bau 
AG-Geschichte, die Sie uns zu erzählen haben. 

Schreiben Sie uns einfach Ihre Geschichte an Bau AG Kaisers-
lautern, Fischerstraße 25, 67655 Kaiserslautern oder an 
jubilaeum@kaiserslautern.de

Fragen zum aktuel len  
„Mittendr in“

1. Ergänzen Sie „Wir suchen Ihre Bau AG-…“ 2. Was wird 
auf unserer Kinderseite mit nur wenigen Materialien herge-
stellt? 3. Was veranstaltet „Mama/ Papa hat Krebs“ KL e.V. 
in abgewandelter Form auch in diesem Jahr? 4. Ergänzen 
Sie: „Danke, dass Sie hier nicht …!“ 5. In welcher Straße 
befindet sich der neue Betriebshof der Bau AG und der K-tec 
GmbH? 6. Unter welchem Motto findet die Seniorenmesse 
in diesem Jahr statt: „Aktiv in …“? 7. In welchem Monat 
macht sich der „Einfach mitreisen(d)“-Bus auf den Weg nach 
Rüdesheim? 8. An welchen Blumen konnten sich die Mieter 
bei der Jubiläumsaktion im April erfreuen? 9. In welchem 
Monat findet das Open Air Kino im kommenden Jahr statt? 
10. Hinter welcher Häuserzeile befindet sich seit diesem 
Jahr eine wunderschöne und neu gestaltete Grünanlage?

Nachbarschaftlich . inklusiv . lebenswert . selbstbestimmt

Grübentälchen

Nachbarschaftlich . inklusiv . lebenswert . selbstbestimmt

Goetheviertel
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Interv iew mit  Gabr ie le  Gehm
Wie kam es dazu, dass die Bau AG als Wohnungsbau-
unternehmen ein Sozialmanagement eingerichtet hat?

Die Bau AG hat sich Gedanken gemacht, dass es mit der Ver-
mietung und Verwaltung von Wohnungen allein nicht getan 
ist. Es leben ja Menschen in den Wohnungen, die unter-
schiedlichste Bedürfnisse und Schwierigkeiten haben. Die 
Kundenbetreuung allein kann das nicht stemmen, weil das 
Mietverhältnis selbst dort im Mittelpunkt steht. Deshalb 
wurde das Sozialmanagement gegründet, bei dem der Mensch  
im Vordergrund steht.

Was genau sind die Aufgaben des Sozialmanagements  
der Bau AG?

Wir unterstützen einzelne Mieter, ganze Hausgemeinschaften 
und komplette Wohnquartiere dabei, Schwierigkeiten beim 
Wohnen zu überwinden und die Wohnqualität durch die 
Vermittlung von Hilfsangeboten zu verbessern. Wir gehen 
auf die unterschiedlichsten Bedürfnisse der Mieter ein und 
helfen ihnen im Rahmen ihrer und unserer Möglichkeiten.

Ein großes Problem, gerade bei älteren Menschen ist die zu-
nehmende Vereinsamung. Wir möchten dem entgegenwirken 
und halten beispielsweise regelmäßig telefonischen Kontakt 
zu unseren Mietern. 

Wir haben aber auch Mietertreffs eingerichtet, in denen sich 
die Menschen begegnen können. Hier sind wir immer auf 
der Suche nach Ehrenamtlichen, die uns in unserer Arbeit 
unterstützen. 

Wie viele Mitarbeiter gehören zu der Abteilung Sozial-
management?

Aus einer Vollzeitkraft zu Beginn im Jahr 2011 sind im Laufe 
der Jahre vier Vollzeitkräfte, eine Teilzeitkraft und zwei ge-
ringfügig Beschäftigte (im Einkaufsservice) geworden.

Seit wann gibt es den Einkaufsservice bei der Bau AG und 
wie viele Mieter nutzen diesen?

Der Einkaufsservice existiert bereits seit 10 Jahren und ist 
stetig gewachsen. Zurzeit wird für 34 Mieter wöchentlich 
eingekauft.

Hält das Sozialmanagement außer dem Einkaufsservice 
noch andere Unterstützungsleistungen für ihre Mieter 
bereit? 

Wir kümmern uns unter anderem um die Beschaffung von 
Hilfsmitteln wie beispielsweise Haltegriffe für die Toilette, 
sowie optische Rauchwarnmelder für Schwerhörige und Ge-
hörlose. Das Sozialmanagement vermittelt aber auch Hilfen 
wie Alltagsbegleitung, Unterstützung im Haushalt und Haus-
notrufe und berät gerne, wenn es um Wohnraumanpassungen 
geht. Wir sorgen aber auch mit der Aufstellung von Rollator-
boxen dafür, dass ältere Mieter ihre Mobilität nicht verlieren. 

Die Angebote des Sozialmanagements haben das Ziel, dass 
die Mieter so lange wie möglich ein selbstbestimmtes Leben 
in der eigenen Wohnung führen können.

Wie viele Rollatorboxen hat die Bau AG schon für ihre 
Mieter aufgestellt?

27 Rollatorboxen haben wir bisher aufgestellt. Weitere wer-
den sicherlich folgen.

Welche Möglichkeiten nutzen Sie noch, um der Verein-
samung entgegenzutreten?

Seit 2014 bieten wir im April und September unsere Mieter-
fahrten „Einfach mitreisen(d)“ an, die super von den Mietern 
angenommen werden. Im Schnitt haben wir 200 „Mitreisen-
de“. Im tristen Januar veranstalten wir den „Pfälzer Nachmit-
tag“ in Kaiserslautern, der nicht nur für die Mieter sondern 
auch für uns eine sehr unterhaltsame Veranstaltung ist. Wir 
freuen uns immer wieder darüber, dass an diesen Veranstal-
tungen alle Sorgen vor der Tür bleiben und wir einfach eine 
schöne Zeit miteinander verbringen können.

Sie machen sehr viel für ihre älteren Mieter, gibt es auch 
Aktionen für die Jüngeren?

Natürlich bleiben auch die Jüngsten bei uns nicht auf der 
Strecke. Wir kooperieren beispielsweise mit dem CVJM Prai-
seland e.V. Dabei bekommen Bau AG-Kinder für das Praiseland 
„Daycamp“ und Praiseland „Move on“ einen vergünstigten 
Sonderpreis. Einen Teil der Kosten übernimmt die Bau AG.

Was ist eigentlich die „Notfallmappe“?

Wir haben irgendwann gemerkt, dass viele Senioren keine 
Angehörigen haben oder diese weit weg wohnen. Deshalb 
bekommen Mieter über 70 das Angebot eines „Präven-
tionsbesuches“. Bei diesem Besuch stellen wir uns und die 
Aufgaben des Sozialmanagements vor, weisen auf unsere 
Unterstützungsleistungen und unsere Hilfsangebote hin 
und erkundigen uns nach den Bedürfnissen des Mieters. Die 
Notfallmappe wird bei dem Präventionsbesuch kostenlos zur 
Verfügung gestellt, zusammen ausgefüllt und an einem direkt 

„Alles Große in unserer Welt 
geschieht nur, weil jemand mehr 
tut, als er muss.“
(Hermann Gmeiner)

Wir kümmern uns unter anderem um die Beschaffung von 
Hilfsmitteln wie beispielsweise Haltegriffe für die Toilette, 
sowie optische Rauchwarnmelder für Schwerhörige und Ge-



19

Bau AG aktuel l

für Notärzte zugänglichen Ort innerhalb der Wohnungen ver-
wahrt. Sie enthält wichtige Informationen für den Fall, dass 
der in eine Notlage geratene Mieter selbst keine Angaben 
mehr zu seiner Person machen kann. 

Was ist eigentlich „Nils“?

„Nils“ steht für „Nachbarschaftlich, inklusiv, lebenswert und 
selbstbestimmt“. Und der Name ist Programm. Bei dem Quar-
tiersprojekt „Nils“ leben die Menschen, egal ob jung oder alt, 
Familien oder Singles wie in einem Dorf mitten in der Stadt. 
Gemeinschaft wird hier groß geschrieben. Im Herzstück von 
„Nils“, dem Wohncafé „Guud Stubb“ wird gemeinsam ge-
gessen, gekocht, gespielt, gewerkelt, musiziert oder einfach 
nur erzählt. In der Gemeinschaft entsteht Nähe, man kennt 
einander und achtet aufeinander.

Was können Sie als Projektleitung von „Nils – Wohnen im 
Quartier“ über zukünftige Projekte sagen?

Mit „Nils“ haben wir das umgesetzt was die Menschen brau-
chen: Gemeinschaft, Nachbarschaft, füreinander da sein. Wir 
sind weiterhin auf der Suche nach geeigneten Grundstücken. 
Jeder Stadtteil sollte solch ein Projekt haben. Es profitieren 
nicht nur unsere Mieter von diesem Konzept – alle Nachbarn 
im Quartier sind eingeladen an diesem „Dorfleben“ mitzu-
wirken.

Die große Nachfrage zeigt, dass wir auf einem guten und 
richtigen Weg sind.

Was geben Sie den Lesern mit auf den Weg?

Scheuen Sie sich nicht, wenn Sie merken, sie könnten Unter-
stützung brauchen, sich bei uns zu melden. Wir sind innerhalb 
der Stadt mit vielen Einrichtungen gut vernetzt. Wir finden 
einen Weg, Sie zu unterstützen!

Seniorenmesse  „Akt iv  in 
Lauter n“ :  D ie  Bau  AG i s t  mit 
dabei
Die Seniorenmesse „Aktiv in Lautern“ war in den vergangenen 
Jahren ein voller Erfolg. Daher plant der Seniorenbeirat auch 
in diesem Jahr, vorausgesetzt die gültigen Corona-Bestim-
mungen lassen die Veranstaltung zu, die Seniorenmesse zu 
veranstalten.

Unter der bereits zugesagten Schirmherrschaft des Ober-
bürgermeisters Dr. Klaus Weichel soll die Messe mit einem 
interessanten Programm am 17. und 18. September 2021 in 
der Fruchthalle stattfinden.

In der Fruchthalle erwarten die Besucher über 50 Aussteller, 
die über zahlreiche Themen rund ums Älterwerden infor-
mieren. Zudem können sich die Besucher auf ein garantiert 
unterhaltsames und abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
und informative Vorträge, Podiumsdiskussionen und Lesun-
gen freuen. 

Die Bau AG wird, gemeinsam mit ihren beiden Kooperations-
partnern, dem Ambulanten Pflegedienst „Curamed GmbH“ 
und dem „Pflegedienst im Gemeinschaftswerk“ von „Nils – 
Wohnen im Quartier“, ebenfalls auf der Seniorenmesse mit 
einem Informationsstand zu finden sein. Die Besucher des 
Standes können sich zum einen über das allgemeine Angebot 
der Bau AG informieren und zum anderen genaueres über das 
Projekt „Nils – Wohnen im Quartier“ erfahren.

Hohlestraße 12  |  67655 Kaiserslautern  |  Tel. 0631 361985-34  

E-Mail: Pfl egedienst@gemeinschaftswerk.de  |  www.gemeinschaftswerk.de 

Pfl egedienst im 
Goetheviertel

Wann immer Sie Hilfe benötigen, 
sind wir für Sie da.

Das bieten wir Ihnen:

>>     Pfl egegästezimmer

>>     Grundpfl ege

>>     Behandlungspfl ege

>>     Palliative Betreuung

>>     Verhinderungspfl ege

>>     Pfl egeanleitung und Schulung für Angehörige

>>     Hauswirtschaftliche Versorgung

Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an unter: 

Tel. 0631 361985-34

Wir 

für Sie! 

Kl ingelsch i lder
Endlich ist es soweit, die neue Wohnung wird bezogen. Da 
dürfen natürlich die Namensschilder an der Wohnungsein-
gangstür, am Briefkasten und an der Klingel nicht fehlen. 
Diese werden von einem Mitarbeiter der Bau AG bei der 
Wohnungsübergabe angebracht.

Im Laufe eines Mietverhältnisses kann sich auch schon mal ein 
Name ändern oder es kommt ein neuer Name dazu. Schnell 
bringt der Mieter in Eigenregie ein neues Namensschild an 
den entsprechenden Stellen an. Leider gehen hin und wieder 
dadurch die Vorrichtungen für die Namensschilder kaputt, 
die dann wiederrum ersetzt werden müssen. Daher unsere 
Bitte an Sie: Steht eine Änderung an Ihrem Namensschild 
an, wenden Sie sich bitte an Ihr Kundenbetreuungsteam. Ein 
Mitarbeiter Ihres Teams nimmt gerne den Austausch vor.
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Danke ,  dass  S ie  h ier  n i cht 
rauchen!
Mit dieser Bitte richten wir uns an alle Besucher von Spiel-
plätzen. Für viele ist es eine Selbstverständlichkeit, aber für 
einige eben nicht. Und somit sieht man auf den Spielplätzen 
leider immer wieder Erwachsene und Jugendliche die neben 
spielenden Kindern rauchen.

Der Spielplatz ist für Kinder ein geschützter Raum und gerade 
deswegen sollten dort die Kinder vor den schädlichen Folgen 
des Passivrauchens geschützt werden. 

Doch nicht nur das Passivrauchen stellt eine Gefahr für Kinder 
dar, auch weggeworfene Zigarettenkippen sind schlichtweg 
gefährlich. Schnell hat ein Kleinkind eine alte Zigarettenkippe 
aufgehoben und in den Mund gesteckt. Von dem Ekelfaktor 
mal ganz abgesehen, kann sich ein Kleinkind daran vergiften 
oder auch verschlucken. 

Daher bitten wir alle Besucher als Vorbild für die Kinder zu 
fungieren und auf den Spielplätzen nicht zu rauchen, auch 
keine E-Zigaretten.

Das gleiche gilt natürlich auch für das Trinken von Alkohol. 
Auch das ist mehr als unangebracht vor den Augen der Kinder 
auf dem Spielplatz. Die Glasscherben von achtlos weggewor-
fenen Flaschen stellen für spielende Kinder eine Gefahr dar. 

Diese Verhaltensregeln sind auch auf all unseren Spielplatz-
schildern abgedruckt und daher bitten wir Sie das Rauchen 
und Trinken von Alkohol auf den Spielplätzen zu unterlassen.

Bau AG-Garten  im Kapel len -
weg 
Am 14. Juni war es endlich soweit! Die ersten Hochbeete im 
Kapellenweg wurden offiziell eingeweiht. 

Mit großer Begeisterung und Fürsorge legten die Bewohner 
einige der acht Hochbeete schon im Frühsommer an, da 
die Pandemie zum damaligen Zeitpunkt eine gemeinsame 
Pflanzaktion leider nicht zuließ. Eines der Hochbeete ist mit 
Radieschen und Sträuchern wie Brombeeren und Himbeeren 
bestückt, das andere ziert sich mit Kräutern wie Petersilie 
und Basilikum. Sogar Erdbeeren für die Kinder vom nahe-
gelegenen Spielplatz wurden angepflanzt. Die Nachbarschaft 
ist herzlich dazu eingeladen, sich an den Hochbeeten zu be-
dienen, aber sie auch zu bepflanzen.

Unter den interessierten Bewohnern wurden Patenschaften 
verteilt, sodass die Hochbeete auch regelmäßig gehegt und 
gepflegt werden. 

Und noch weitere Beete im Bestand sollen mit einer bunten 
Vielfalt verschönert werden. Frau Kraus vom Sozialmanage-
ment der Bau AG freut sich über jeden, der Interesse zeigt 
und sich einbringen will. „Ich würde mich freuen, wenn der 
ein oder andere Mieter auch noch Gefallen am Gärtnern fin-
det. Jeder kann seine eigenen Ideen mitbringen und seiner 

Kreativität freien Lauf lassen.“

Wenn Sie also die Lust aufs 
Pflanzen gepackt hat, melden 
Sie sich unter folgender Ruf-
nummer bei Selina Kraus: 0631 
36 40-117.

Mieter auf dem Bild: 
Diana Dolid und Familie Hess.
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E in  neues  Dach  über  dem 
Kopf :  Der  Betr iebshof  der  Bau 
AG und K - tec  GmbH
Bei der Bau AG wird Service groß geschrieben, daher hat 
sie schon seit Jahrzehnten ihren eigenen Gärtnerei- und 
Reinigungsbetrieb. Vor rund 10 Jahren musste der Betriebs-
hof in der Albrechtstraße dem innovativen Neubau mit 19 
Wohnungen weichen. Seitdem befindet sich der Betriebshof 
der Bau AG-eigenen Gärtnerei- und Reinigung und der K-tec 
GmbH, der hundertprozentigen Tochtergesellschaft der Bau 
AG, in der Berliner Straße. 

Mit der Zeit hat sich der Aufgabenbereich sowohl für die 
Mitarbeiter der Gärtnerei- und Reinigung als auch der K-tec 
GmbH erweitert, wodurch neues Personal eingestellt und 
dadurch auch der Fuhrpark vergrößert wurde. Auch wenn 
der Betriebshof in der Berliner Straße in dem vergangenen 
Jahrzehnt gute Dienste geleistet hat, wird es dort langsam 
eng und die Aufenthaltsräume, die Hallen und das Außen-
gelände entsprechen nicht mehr dem aktuellen Bedarf. Die 
Entscheidung einen neuen Betriebshof zu errichten lag quasi 
auf der Hand. Nun musste nur noch ein passendes Grundstück 
gefunden werden. Ein Baugrundstück im Hertelsbrunnenring 
8 a entsprach ganz den geforderten Bedingungen und so ent-
steht nun auf diesem Grundstück ein neuer Betriebshof für 
die Bau AG und die K-tec GmbH.

Anfang 2021 fiel auch schon der Startschuss für den Bau des 
Betriebshofes, den die Bau AG in Eigenregie errichtet. Ein eher 
untypischer Neubau für die Bau AG, die sonst ausschließlich 
Wohngebäude erbaut. Aber man wächst ja bekanntlich mit 
seinen Aufgaben. Los ging es zunächst einmal mit umfang-
reichen Rodungs- und Erdarbeiten, um die erforderlichen 
Bodenverhältnisse herzustellen. Im Anschluss konnten auch 
schon die notwendigen Versorgungsleitungen verlegt und 

die Fundamentierungsarbeiten begonnen werden. Entstehen 
wird dort bis Herbst 2021 ein eingeschossiges Personalge-
bäude und eine Fahrzeughalle. Auf dem Gelände wird zudem 
ein Waschplatz mit einer Regenwasserzisterne hergestellt, um 
die Fahrzeuge und Geräte vor Ort reinigen zu können. Eben-
falls entstehen großzügige Lagerflächen für Schüttgut und 
Pflanzen, die für die Pflege und Neuanlage der Grünflächen 
der Bau AG benötigt werden.

Das 280 m² große Personalgebäude, dass ein begrüntes Dach 
erhält und mit einer Wärmepumpe beheizt wird, wird in 
konventioneller Bauweise mit Klimaleichtblöcken errichtet. 
Aufgrund dieser Bauweise ist keine weitere Wärmedämmung 
erforderlich. Das eingeschossige Personalgebäude ist aus-
gestattet mit Büroräumen, großzügigen Aufenthalts- und 
Schulungsräumen sowie Umkleidemöglichkeiten für Damen 
und Herren mit angrenzenden Sanitärräumen.

Die Fahrzeughalle, die mit ihren 1.200 m² genügend Platz für 
den Fuhrpark bietet, wird als Stahlkonstruktion errichtet. 
Die Farben der beiden Firmenlogos spiegeln sich in den vor-
gehängten Sandwichpaneelen aus Metall wieder. Neben den 
Stellplätzen für die Bewirtschaftungsfahrzeuge ist ein Lager 
für Werkzeuge und Materialien vorgesehen. 

Nach dem Abschluss der Arbeiten im Herbst 2021 steht den 
Mitarbeitern der Bau AG und der K-tec GmbH ein moderner 
und großzügiger Betriebshof zur Verfügung, der dem aktu-
ellen baulichen Standard entspricht.
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Umgesta l tung 
Außenanlage  Kapel lenweg
Sie sollten unbedingt mal einen Blick hinter die Fassade der 
Häuserzeile Kapellenweg  28 bis 36 wagen und versprechen 
können wir eins, Sie werden nicht enttäuscht. Bis vor we-
nigen Jahren bekam man nur eine in die Jahre gekommene 
Grünanlage und ungepflegte Mietergärten zu sehen. Vor 
allem nicht verpachtete Mietergärten, die oftmals schwer 
zugänglich waren, stellten die Bau AG bei der Pflege vor eine 
immer größere Herausforderung. Die Entscheidung diese 
Grünanlage umzugestalten war schnell getroffen und kurze 
Zeit später fiel auch schon der Startschuss. 

Entstehen sollte eine Grünanlage mit Wohlfühlcharakter, die 
gerne von unseren kleinen und großen Mietern genutzt wird 
und Mietergärten, die bei Nichtverpachtung problemlos ge-
pflegt werden können. Und das ist definitiv gelungen.

Los ging es mit dem Rückbau der Mietergärten im Jahr 2019 
und dies glich zum Teil einer echten Mammutsaufgabe, denn 
die nicht verpachteten Gärten waren regelrecht zugewuchert. 
Nach der vorgeschriebenen Kampfmitteluntersuchung, die 
glücklicherweise erfolglos verlief, konnte auch schon mit der 
Neuanlage der Grünanlage begonnen werden.

Entstanden ist eine echte Wohlfühloase. Die Planung, Bau-
leitung und Ausführung erfolgte durch die Abteilung Tech-
nischer Kundenservice der Bau AG, die Bepflanzung hat 
das Gärtnereiteam der K-tec GmbH vorgenommen. Für die 
kleinen Mieter sind zahlreiche Spielmöglichkeiten wie eine 
Schaukel, ein Sandkasten, ein Klettergerüst und ein Trampolin 
entstanden. Zudem wurde eine Boulebahn integriert und ein 
Mensch-ärgere-dich-nicht-Tisch installiert, an denen sich 
garantiert die großen und die kleinen Mieter erfreuen. In der 
gesamten Grünanlage sind zudem zahlreiche Sitzmöglich-
keiten entstanden.

Ein Highlight dieser Wohnanlage stellt der Gemeinschafts-
garten dar. Dieser bietet Raum für Erholung aber auch zum 
Gärtnern. Errichtet wurden zahlreiche Bänke die zum Ver-
weilen einladen und acht Hochbeete. In dem Gemeinschafts-
garten wurde zudem ein Gerätehäuschen errichtet und eine 
Wasserstelle befindet sich ebenfalls vor Ort, so dass die Be-
wirtschaftung der Hochbeete durch unsere Mieter mühelos 
vorgenommen werden kann.

Doch in unseren Grünanlagen sollen sich nicht nur Menschen, 
sondern auch Tiere wohlfühlen. Für die Tierwelt wurde hinter 
der Häuserzeile ein Spatzenturm aufgestellt, zahlreiche Nist-
möglichkeiten und auch ein Insektenhotel wurden errichtet. 
Zudem ist eine Blumenwiese entstanden, auf der sich Bienen 
und Insekten garantiert wohlfühlen. Durch die Dachbegrü-
nung eines Garagenhofes ist ein weiterer neuer Lebensraum 
für Tiere entstanden.

Bei der Neubepflanzung wurden spezielle Klimabäume und 
-gehölze ausgewählt, die den Auswirkungen des Klimawan-
dels standhalten und die zudem Bienen- und Insektenfreund-
lich sind. Unter anderem wurde der Bienenbaum Bee-Bee 
Tree, der Schnurbaum und ein Blasen-
baum gepflanzt.

Nun können die Mieter nach dem sehr 
regnerischen Frühling in vollem Umfang 
ihre neue Grünanlage nutzen und sie mit 
Leben füllen.

Der neue Spielplatz bietet viel 
Platz zum Herumtoben.

Die Boulebahn wartet nur darauf 
bespielt zu werden.

In den Hochbeeten wächst schon Allerlei an Gemüse und Kräutern.

ihre neue Grünanlage nutzen und sie mit 
Leben füllen.
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Ausbi ldung(serfahrung)  
be i  der  Bau  AG Kaisers lauter n
Hallo, mein Name ist Lisa Schmigelske und ich habe im Juni 
2021 meine dreijährige Ausbildung zur Immobilienkauffrau 
abgeschlossen. Im Folgenden möchte ich Ihnen gerne einen 
Einblick in die Ausbildungszeit bei der Bau AG Kaiserslautern 
geben.

Ich habe mich für diesen Berufszweig entschieden, da der 
Beruf der Immobilienkauffrau sehr vielfältig ist und ich gerne 
mit Menschen zusammenarbeite. 

Bereits seit vielen Generationen wohnt ein Großteil meiner 
Familie in den Mietwohnanlagen der Bau AG; daher war mir 
das Unternehmen und die Unternehmensphilosophie bereits 
bekannt. Hinzu kommt: Die Bau AG ist seit Jahrzehnten der 
größte Anbieter für Mietwohnungen am lokalen Wohnungs-
markt in Kaiserslautern und daher war ich mir von Anfang 
an sicher, hier gut gefördert zu werden.

Diese Einschätzung wurde mir dann in der Praxis auch be-
stätigt:

Unter anderem hatte ich Einblick in die Kundenbetreuung, 
durfte im Finanz- und Rechnungswesen unterstützen, habe 
bei diversen Mieterveranstaltungen mitgewirkt und hatte 
die Möglichkeit in der Technik hinter die Fassade zu blicken. 
Bei der Bau AG wird, im Gegensatz zu anderen Immobilien-
unternehmen, ein Großteil der wohnungswirtschaftlichen 
Inhalte, die man in der Berufsschule lernt, auch in der Praxis 
angewendet und abgedeckt. Hierzu zählen beispielsweise 
die Immobilien-Bewirtschaftung, der Kauf und Verkauf von 
Immobilien, sowie technische Themen, wie Modernisierung 
oder Instandhaltung. 

Besonders schön fand ich auch, dass ich meiner Kreativität 
freien Lauf lassen konnte und ich die Möglichkeit hatte, mei-
ne eigenen Ideen mit einzubringen. Besonders gut gefallen 
haben mir neben der Kundenbetreuung auch der Bereich 
der Fremd-/WEG-Verwaltung, die Personalabteilung und die 
Öffentlichkeitsarbeit, da ich dort meine persönlichen Stärken 
zum Ausdruck bringen konnte.

Die Zeiten der Pandemie haben mir gezeigt, dass das Team 
der Bau AG immer eine Idee parat hat, um unseren Mietern 
das Wohnen noch etwas schöner zu gestalten. Es war eine 
Umstellung, die Mieter und Interessenten plötzlich nicht 
mehr persönlich oder nur mit Abstand antreffen zu können, 
jedoch versuchte man immer wieder, eine geeignete Lösung 
zu finden. Auch im Hinblick auf meine Ausbildung gab man 
mir immer wieder das Gefühl, dass die pandemiebedingte 
Situation der Ausbildung nicht im Weg stehen sollte. 

Ich kann mit gutem Gewissen sagen: Meine Kolleginnen und 
Kollegen waren stets bemüht, uns Azubis den Berufsalltag der 
Immobilienbranche näher zu bringen, uns das nötige Know-
how zu vermitteln und standen uns immer mit Rat und Tat 
zur Seite. Auch wenn mal etwas unklar war, musste man kein 
schlechtes Gewissen haben, nachzufragen. Der Mensch steht 
bei der Bau AG definitiv an erster Stelle! Dies zeigt nicht nur 
ein besonders angenehmes Arbeitsklima, sondern auch im Be-
reich der Kundenbetreuung und Kundenorientierung wurde 
uns immer wieder vermittelt, wie wichtig das menschliche 
Miteinander ist. Die Bau AG hat sich zum Ziel gesetzt, dass 
es um viel mehr geht, als die Menschen „nur“ mit Wohnraum 
zu versorgen. Hier wird stets das Zwischenmenschliche ge-
fördert, auf die Wünsche der Mieter und Interessenten wird 
eingegangen und man ist immer bemüht, die richtige Lösung 
für jeden Einzelnen zu finden. Dieses sozialorientierte Denken 
hat mich fasziniert und ich bin stolz, bei solch einer großen 
Sache mitwirken zu können.

Ich hoffe, dass ich noch sehr lange ein Teil dieses Teams sein 
darf und freue mich auch weiterhin zusammen mit meinen 
Kolleginnen und Kollegen und dem Unternehmen an sich zu 
wachsen.

Vielen herzlichen Dank für die unterstützende Begleitung 
während meiner Ausbildung.

Lisa Schmigelske

Bau AG aktuel l



Du brauchst:
Straßenkreide, einen 
flachen kleinen Wurf-
stein und Lust und 
Zeit zum Hüpfen

Kunterbunte  K inderse i te

So ein Hickelhäuschen ist ganz schnell mit bunter Straßenkreide auf den 
Asphalt gemalt. Eins hat die Bau AG in der Alex-Müller-Straße am Paul-

Münch-Brunnen mit fester Farbe auf den Weg malen lassen. Vielleicht 
schaut ihr mal auf einen Sprung vorbei... ;-) 

Emilia hat die Malarbeiten überwacht und konnte es kaum erwarten bis 
die Farbe getrocknet war und sie loshüpfen konnte.

Wie das  Sp ie l  funkt ioniert 
erk lären  wir  h ier :
Das Spiel gibt es auf der ganzen Welt, sogar die Kinder im 
alten Rom sind bereits auf einem Bein von Kästchen zu 
Kästchen gehüpft. Die Spielregeln sind eigentlich überall die 
Gleichen. Man kann es mit mehreren Kindern spielen, immer 
der Reihe nach. Das erste Kind stellt sich an den Anfang des 
Hickelkastens mit der 1 und wirft nun einen flachen Stein, der 
möglichst nicht wegkullert, auf das Kästchen mit der 1. Ist es 
erfolgreich, so darf es auf einem Bein loshüpfen (hickeln) 1-4, 
auf 5+6 springt man gleichzeitig mit zwei Beinen. 7 wieder 
ein Bein, 8+9 wieder beide Beine. Im „Kopf“ angekommen 
darf man sich auch mal kurz ausruhen. Mit dem nächsten 
Sprung folgt eine halbe Drehung, man landet abermals beid-
beinig auf 8+9 und gelangt nun hickelnd wieder zum Anfang 
zurück. Wenn man auf der 2 angekommen ist, muss man 
zuerst den Wurfstein auf der 1 aufheben (immer noch auf 
einem Bein), erst dann darf man weiter springen. Hat das 
alles fehlerfrei geklappt, darf das Kind weiter spielen, dann 
muss der Stein auf die 2, usw.

Der nächste Spieler ist dran, wenn das Kind einen Fehler 
begeht, zum Beispiel beim Hüpfen auf einem Bein sich mit 
dem anderen Bein abstützt oder der Stein außerhalb des 
Hickelkastens landet.

Den Hickelkasten komplett fertig gespielt hat man, wenn man 
einmal von 1-9 und dann auch wieder zurück zur 1 gespielt 
(also den Stein geworfen und richtig gehickelt) hat. Bei jedem 
Fehler kommt das nächste Kind dran, ist man erneut an der 
Reihe, spielt man da weiter wo man wegen eines Fehlers auf-
gehört hat. Das heißt, wenn das Kind beim Versuch die 3 zu 
spielen, entweder das Kästchen nicht richtig getroffen, oder 
beim Hüpfen einen Fehler gemacht hat, dann muss es erneut 
die 3 spielen, bis es fehlerfrei klappt...

Wir hüpfen...

Bei uns in Lautern als 
„Hickelhäuschen“ bekannt, 
nennt man es woanders z. B. 
„Hüppekästchen“, „Häuslhupfa“, 
„Humpelchen“, „Hippelheisje“, 
„Hickelsches“... – viele Bezeich-
nungen, die alle das 
Gleiche meinen. 



Auch in dieser Ausgabe des „Mittendrin“ gibt 
es wieder etwas zu gewinnen. Auf der nächs-
ten Seite wird gezeigt, wie einfach man Stra-
ßenkreide selbst machen kann. Im Ganzen 
Heft sind Kreidestücke versteckt, die musst 
du �inden und zählen. Mit etwas Glück ge-
hörst du zu den Gewinnern und kannst den 
Kaiserslauterer Zoo besuchen...
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3x Fami l ien -Tageskarten 
für  den  Zoo zu  gewinnen!!! 
Wenn du ein Bau AG-Kind bist (d.h. wenn du in einer Bau 
AG-Wohnung wohnst), dann kannst Du bei dem Preisrätsel 
teilnehmen!

Schicke uns eine Postkarte mit deinem Namen, deinem Alter 
(max. 17 Jahre) und der Postadresse, mit der richtigen Anzahl 
der Kreidestücke an die Bau AG (Bau AG, Redaktion „Mitten-
drin“, Postfach 2506, 67613 Kaiserslautern). Oder schicke 
uns eine E-Mail mit der Lösung an: mittendrin@bau-ag-kl.de

Einsendeschluss ist der 30. Juli 2021!

Viel Spaß beim Suchen und Zählen – es zählen alle im „Mitten-
drin“ versteckten Kreidestücke, mit Ausnahme von denen die 
sich auf der nächsten Seite (S. 26) befinden.

Gewinner  K inderse i te
In der letzten Ausgabe unserer Mieterzeitschrift „Mitten-
drin“ gab es für die Mieterkinder der Bau AG etwas Tolles zu 
Gewinnen. Wer die richtige Anzahl an Osterhasen gefunden
hatte, konnte eine von drei Familiensaisonkarten für 
die Gartenschau Kaiserslautern gewinnen. 

Die glücklichen Gewinner sind:

  Melina Freitag, Fischerstraße

  Caspar Philipp Labarbe, Königstraße 

  Victoria und Markus Schäfer, Mannheimer Straße 

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß auf der Gartenschau 
wünscht Euch das Bau AG-Team!

Öffnungszeiten und aktuell 
gültige Corona-Regelungen unter: 
www.zoo-kaiserslautern.com

Preisrätsel:

Als Wurfsteine eignen sich �lache 
Steine besonders gut, die rollen näm-
lich nicht weg. Wer möchte kann diese 
auch noch mit wasserfester Farbe 
anmalen.

Gewinnen. Wer die richtige Anzahl an Osterhasen gefunden
hatte, konnte eine von drei Familiensaisonkarten für 
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Du brauchst:
Modelliergips (weiß), Finger-
farbe, Wasser, Klopapierrollen, 
Backpapier, breites Paketklebe-
band oder Frischhaltefolie und 
Tesafilm, ein paar alte Schüs-
seln und Löffel zum anrühren, 
wahlweise Silikonförmchen 
oder Sandförmchen und Holz-
Eisstiele

Straßenkreide 
selbst gemacht
Straßenkreide Straßenkreide 
selbst gemachtselbst gemacht
Die erste Variante wäre, die Straßenkreide mit Klopapier-
rollen herzustellen. Dafür legt ihr ein aufgerolltes Backpapier 
neben die Klopapierrolle und schneidet es auf die passende 
Größe zu. Das Backpapier legt man in die Klopapierrolle. 
Zusätzlich klebt ihr den Boden der Klopapierrolle mit zwei 
Lagen breitem Klebeband zu. Alternativ könnt ihr dafür 
Frischhaltefolie nutzen und diese rundherum mit etwas 
Klebeband fixieren.

Was den Gips betrifft, solltet ihr tatsächlich Modelliergips 
nehmen, der ist schön weiß und nimmt die Farben besser an. 
Einfach nach Packungsanleitung anrühren (gut rühren, damit 
keine Klümpchen entstehen), gebt für die perfekte Mischung 
etwas mehr Gips dazu. Die Konsistenz sollte relativ cremig, 
nicht zu flüssig sein; rührt dann die Fingerfarbe unter. Was 
die Farben eurer Straßenkreide betrifft, könnt ihr diese ent-
weder einfarbig gestalten, d. h. pro Klopapierrolle nutzt ihr 
eine Farbe, oder bunt. Solltet ihr euch für die Regenbogen-
variante entscheiden, gebt ihr immer nur ein wenig Masse pro 
Farbe in die Rolle. So verfahrt ihr dann nacheinander mit den 
unterschiedlichen Farben, bis die Form vollständig gefüllt ist. 
Da der Gips relativ schnell fest wird, bedarf es kaum Wartezeit 
zwischen dem Schichten der Farben. Wichtig ist nur, dass ihr 
den angerührten Gips binnen 10-15 Minuten verteilt, weil er 
sonst zu fest wird. 

Wenn die ganze Gipsmasse in den Röllchen verteilt ist, lasst 
ihr sie für mind. 2 Stunden ruhen. Anschließend könnt ihr 
die Malkreide aus den Förmchen lösen. Danach sollten sie 
weitere 10-12 Stunden durchtrocknen. Und dann kann auch 
schon das erste Hickelhäuschen gemalt werden...

Weitere Varianten: Wenn die Straßenkreide in den 
Klopapierrollen wie Eis am Stiel aussehen soll, steckt ihr 
nach der letzten Schicht Gips noch ein Holz-Eisstäbchen 
durch die oberen 2-3 Gips-Schichten und lasst es so 
trocknen. Auch Sand- und besonders Silikonförmchen 
eignen sich gut zur Herstellung der Kreiden. Aus den 
Silikonförmchen löst sich die Kreide nach der Trocknung 
ganz mühelos, Sandförmchen aus Plastik sollte man vor 
der Befüllung mit der Gipsmasse mit Frischhaltefolie 
auslegen.

Kinderse i te

Die farbige Gipsmasse muss 
gut verrührt werden, damit 

sich keine Klümpchen 
bilden.

Ein fertiges Kreidestück.
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Herr  Saubermann rät

Vogel- und Schmetterlings-
häuschen pfl egen
Bei unserer Jubiläumsaktion „Wir suchen kleine Künstler!“ 
haben zahlreiche kleine und große Künstler die schlichten 
Vogel- und Schmetterlingshäuschen in kleine Kunstwerke 
verwandelt. 

Passend zur Brutzeit konnten die kunterbunten Vogelhäus-
chen aufgehängt werden und sie blieben bestimmt nicht lange 
unbewohnt. Auf der Suche nach einem passenden Nistplatz 
haben sich garantiert einige Vögel für ein Bau AG-Häuschen 
entschieden. Haben sich die neuen Hausbewohner erst ein-
mal eingerichtet und ihr Nest gebaut, dauert es rund 14 Tage 
bis die Jungvögel aus den Eiern schlüpfen. Nachdem Sie ge-
schlüpft sind, verbleiben Sie noch einige Zeit im Nest bevor 
sie flügge werden. Nach einigen Flugstunden verlassen die 
Vögel dann das elterliche Nest. 

Nach der Brutsaison, die meist im Spätsommer endet, ist in 
den Vogelhäuschen nur noch das leere Vogelnest vorzufinden. 
Um Platz für ein neues Vogelpärchen zu schaffen, sollten die 
Vogelhäuschen nach der Brutsaison gereinigt werden. Herr 
Saubermann hat für Sie einige Tipps parat:

  Bevor das Häuschen geöffnet oder abgehängt wird, lohnt 
sich ein kurzes Anklopfen, um mögliche Hausbesetzer wie 
die Haselmaus vorzuwarnen und um sich selbst einen 
unliebsamen Schreck zu ersparen.

  Zum Schutz vor Parasiten und anderen übertragbaren 
Krankheiten, unbedingt Handschuhe anziehen und einen 
Mundschutz tragen. Die Reinigung des Häuschens sollte 
ebenfalls nur im Freien geschehen.

  Das alte Nistmaterial zunächst einmal vollständig ent-
fernen und anschließend mit einem Handfeger noch 
gründlich ausfegen.

  Das Innere des Vogelhäuschens keinesfalls mit 
chemischen Reinigungs- oder Desinfektions-
mitteln reinigen. Es genügt, wenn das Häus-
chen mit einem nassen Lappen ausgewischt 
wird. 

  Das Häuschen nun gut austrocknen lassen 
und wieder aufhängen.

Auch für Schmetterlinge haben unsere Mieter wunderschöne 
bunte Häuschen geschaffen. Man mag es kaum glauben, aber 
auch Schmetterlinge brauchen ein Dach über dem Kopf. Vor 
allem dann, wenn keine natürlichen Rückzugsmöglichkeiten 
vorhanden sind, die vor Wind und Wetter, aber auch vor 
natürlichen Feinden schützen. Gerade bei niedrigen Tempe-
raturen sind Schmetterlinge nahezu unbeweglich und somit 
eine leichte Beute. In den Schmetterlingshäuschen können die 
Tiere dagegen unbeschadet kalte Nächte überstehen. Manche 
Schmetterlingsarten nutzen das Häuschen sogar als Winter-
quartier. Aber nicht nur die Schmetterlinge freuen sich über 
die tollen Häuschen, auch die „Hausbesitzer“ können sich 
nun an den quirligen bunten Tierchen erfreuen. Der perfekte 
Standort für ein Schmetterlingshäuschen ist in der Nähe von 
Blütenpflanzen und sollte nicht in der direkten Sonne sein. 
Herr Saubermann hat noch hilfreiche Tipps, wie das Häus-
chen gepflegt werden soll:

  Die Schmetterlingshäuschen haben Sie von uns bereits 
befüllt erhalten. Wir haben uns bei der „Erstfüllung“ für 
trockene Äste und Stroh entschieden. 

  Einmal im Jahr sollte das Füllmaterial ausgetauscht wer-
den. Der richtige Zeitpunkt ist hierfür der Spätherbst, 
da die Sommerbewohner bereits ausgezogen und die 
Winterbewohner noch nicht eingezogen sind.

  Entfernen Sie das Füllmaterial und fegen Sie das Häuschen 
gut aus. Bitte keine Reinigungsmittel verwenden, da auch 
nur die kleinste Menge sehr schädlich für die Schmetter-
linge ist. 

  Nun kann das Häuschen wieder befüllt werden. Trockene 
Äste und Stroh eignen sich optimal, aber auch Rindenstü-
cke können mit reingelegt werden. Um Fliegen und Käfern 
auch ein zuhause zu bieten, kann man auf den Boden des 
Häuschens Rindenmulch verteilen.

Nun heißt es abwarten und beobachten wer in den Vogel- 
und Schmetterlingshäuschen ein Zuhause auf Zeit findet. 

Wir wünschen viel Spaß beim Beobachten.

häuschen pfl egen
Bei unserer Jubiläumsaktion „Wir suchen kleine Künstler!“ 
haben zahlreiche kleine und große Künstler die schlichten 
Vogel- und Schmetterlingshäuschen in kleine Kunstwerke 

Vogel- und Schmetterlings-

  Das Innere des Vogelhäuschens keinesfalls mit 
chemischen Reinigungs- oder Desinfektions-
mitteln reinigen. Es genügt, wenn das Häus-
chen mit einem nassen Lappen ausgewischt 

  Das Häuschen nun gut austrocknen lassen 

Äste und Stroh eignen sich optimal, aber auch Rindenstü-
cke können mit reingelegt werden. Um Fliegen und Käfern 
auch ein zuhause zu bieten, kann man auf den Boden des 
Häuschens Rindenmulch verteilen.

Nun heißt es abwarten und beobachten wer in den Vogel- 
und Schmetterlingshäuschen ein Zuhause auf Zeit findet. 

Wir wünschen viel Spaß beim Beobachten.
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Weitere Leckereien:
Erdbeerlikör

Gut gekühlt, ein fein-fruchtiger 
Aperitif an heißen Tagen. 

Für 3 Flaschen (à 500 ml) braucht 
man folgende Zutaten: 200 ml Was-
ser, 300 g Zucker, 750 g Erdbeeren, 

200 ml Zitronensaft, 350 ml Wodka.

Das Wasser mit dem Zucker aufkochen, bis der Zucker kom-
plett gelöst ist. Auskühlen lassen. Die Erdbeeren waschen, 
putzen und mit dem Zitronensaft pürieren. Das Püree mit dem 
Wodka und dem Zuckerwasser gut verrühren. In Flaschen 
abgefüllt und gut gekühlt ist der Likör etwa 3 Monate haltbar.

Vor dem Servieren die Flasche schütteln, mit Eiswürfeln und 
einem Blatt Minze servieren.

Himbeer-Baiser-Dessert

Erfrischend und leicht!!!

Für 6 Gläser oder eine größere 
Schüssel braucht man folgende 
Zutaten: 100 g Baiser (aus dem 
Keksregal), 600 g Schlagsahne, 1 

Pck. Vanillinzucker und 300 g TK-Himbeeren

Das Baiser grob zerkleinern. Schlagsahne mit Vanillinzucker 
steif schlagen. Beginnend mit den gefrorenen Früchten ab-
wechselnd Beeren, Baiser und Sahne in Gläser schichten und 
bis zum Servieren kaltstellen. Kurz vor dem Servieren nach 
Belieben mit frischen oder gefrorenen Himbeeren garnie-
ren, oder noch ein paar Baiser-Krümel und etwas brauner 
Rohrzucker darüber streuen. Minze eignet sich immer zur 
Dekoration.

So schmeckt der Sommer!!!

Mit diesen einfachen, schnellen Rezepten darf 
die nächste Gartenparty starten...

Angelika Behncke,
Vorstandssekretariat der Bau AG 

Das Rezept für den absolut leckeren 
Erdbeerlikör kommt quasi direkt aus 
der „Führungsetage“ – die wissen 
eben was gut ist...

Petra Keller,
Finanz- und Rechnungswesen 
der Bau AG

Mit wenigen Zutaten im Hand-
umdrehen ein perfektes Dessert 
zaubern – Frau Keller weiß wie man 
mit wenig Aufwand glänzen kann.
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Mein  L ieb l ingsrezept

Angaben pro Portion
Zutaten: 1 Tüte frische Gnocchis 
(500 g), 200 g Cocktailtomaten, 
1 rote Paprika, 1 große rote Gemüse-
zwiebel, ½ Tl. getr. Rosmarin, ½ Tl. 
getr. Thymian, 4 Eßl. Olivenöl, 
1 Knoblauchzehe, 1 Tl. Salz, 
Gemahlener Pfeffer
eventuell Parmesan und frischer 
Basilikum

Senden Sie uns Ihr 
Lieblingsrezept einfach an 
mittendrin@bau-ag-kl.de
oder an 
Bau AG Kaiserslautern
Fischerstraße 25
67655 Kaiserslautern

Schnelle 
Backofengnocchis

Gabriele Gehm,
Sozialmanagement 
der Bau AG

Frau Gehm verrät uns wie man ganz 
schnell im Handumdrehen ein köst-

liches Gericht auf den Tisch zaubert. Das sieht nicht nur lecker 
aus, sondern schmeckt auch noch nach Urlaub!!! 

Die Cocktailtomaten halbieren, Paprika und die Gemüse-
zwiebel grob würfeln und alles zusammen mit den Gnocchis, 
den Gewürzen, dem Öl und der gepressten Knoblauchzehe in 
einer großen Schüssel gut vermischen. Auf ein mit Backpapier 
ausgelegtes Backblech verteilen und für 30 Minuten in den 
bei 200°C (Umluft) vorgeheizten Backofen. Nach etwa 15 Mi-
nuten, kurz das Blech rausnehmen und die Gnocchis wenden. 
Für zwei Personen passt die Menge auf ein Backofenblech, 
wenn sich mehr Gäste angemeldet haben, dann nimmt man 
ein zweites Blech.

Tipp: Wer möchte kann das Gericht vorm Servieren mit ge-
riebenem Parmesan großzügig bestreuen und eventuell ein 
paar frische Basilikumblätter hübsch darauf verteilen – das 
Auge isst ja auch mit! ;-)

Mit diesen drei leckeren Rezepten können Sie für sich und 
ihre Lieben ein sommerliches Menü zubereiten. Den Erd-
beerlikör könnte man auch durch einen frischen Smoothie 
(ohne Alkohol) und mit noch mehr gekühltem Eis ersetzen, 
dann können auch die lieben Kleinen was davon ab haben. 
Bei großer Hitze ist das dann auch in größeren Mengen nicht 
schädlich...

Guten Appetit!!!
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Aufgrund der pandemiebedingten Situation können wir 
unseren Mietern bedauerlicherweise nicht persönlich zum 
Geburtstag und auch nicht zu der Geburt eines neuen Erden-
bürgers gratulieren. Ebenso können wir kein Einverständnis 
zur Veröffentlichung von personenbezogenen Daten einholen, 
weshalb wir Ihnen leider auch nicht über unsere Mieterzeit-
schrift gratulieren können.

Sobald wir unsere liebgewonnene Tradition wieder durch-
führen können und wir Ihnen persönlich die Glückwünsche 
überbringen dürfen, kann auch wieder eine Veröffentlichung 
in unserer Mieterzeitschrift erfolgen!

Informat ion :  Wir  gratu l ieren  unseren  Mieter n 
&  Herz l i ch  wi l lkommen im Leben

Ganz auf die Glückwünsche möchten wir jedoch nicht verzich-
ten. Daher gratulieren wir an dieser Stelle allen Mietern, die 
in den vergangenen Monaten Geburtstag hatten, herzlich zu 
ihrem Geburtstag. Wir wünschen Ihnen für die kommenden 
Lebensjahre Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

„Herzlich willkommen im Leben“ heißen wir an dieser Stelle 
auch unsere jüngsten Bau AG-Mieter. Den frischgebackenen 
Eltern wünschen wir für die Zukunft alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit und ganz viel Freude mit dem neuen Fami-
lienmitglied. 

 Susanne  Mang
 … begrüßen wir ganz herzlich bei der

K-tec GmbH, der Tochtergesellschaft 
der Bau AG. Frau Mang unterstützt seit 

dem 1. April 2021 die Gärtnertruppe der Bau AG. Wir freuen 
uns auf ihre Mitarbeit und wünschen ganz viel Spaß!

L isa  Schmigelske
… hat es geschafft! Im Juni hat sie ihre 

Ausbildung zur „Immobilienkauffrau“ 
erfolgreich abgeschlossen. Zu der bestan-

denen Prüfung gratulieren wir an dieser Stelle nochmal ganz 
herzlich. Nun unterstützt Lisa Schmigelske das Vorstands-
sekretariat und den Bereich Fremdverwaltung. Wir wünschen 
ihr ganz viel Spaß bei dieser neuen Tätigkeit. 

Er i c  Baumgarten
… hat ebenfalls seine Ausbildung zum 

„Bauzeichner“ erfolgreich abgeschlos-
sen. Hierzu unseren herzlichen Glück-

wunsch! Aufgrund seiner beruflichen Neuorientierung hat er 
die Bau AG Ende Juni verlassen. Wir wünschen ihm hierfür 
viel Erfolg und für seine private Zukunft alles Gute! 

Mitarbei ter news

erfolgreich abgeschlossen. Zu der bestan-

sen. Hierzu unseren herzlichen Glück-

Wir  nehmen Abschied
...von unserem lieben Kollegen und Freund Manfred Toni Pletsch, Mitarbeiter der Bau AG-Tochter-
gesellschaft K-tec GmbH, der am 31. Mai 2021 verstorben ist. Wir werden Deine offene, lebensfrohe 
und hilfsbereite Art vermissen!

der Bau AG. Frau Mang unterstützt seit 

Informat ion :  Wir  gratu l ieren  unseren  Mieter n 
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Inh. Christina Geiger

Ausführung aller Maler-, Tapezier- 
und Lackierarbeiten

Am Stromberg 5  |  67661 Kaiserslautern
Telefon (06306) 6530  |  info@malerbetrieb-geiger.de

Berliner Straße 30
Telefon: 0631/37127-18

Friedenstraße 63 ¡ 67657 Kaiserslautern
0631 - 340 33 33 ¡ curamed-pflegedienst.de

ZUVERLÄSSIG  PÜNKTLICH  FREUNDLICH

M ü h l w i e s e n  1
66879 Steinwenden
Telefon 06371 971-  0
e-mail: info@heil.de

HEIL MALER GMBH

HEFESTA Fensterbau HEIL GMBH

Internet: www.heil.de

- vollgeprüfte Fachtechniker
Ihr Partner für alle Fälle - seit über 25 Jahren
IHK

Homepage: 
www.gsd-deutschland.de 
Mail: 
info@gsd-deutschland.de

Gebührenfrei unter

telefonische Beratung:
persönlich & kostenlos

Kaiserslautern 351 555
0800 473 0800

...und noch weitere Standorte

zertifizierter
Fachbetrieb nach
DIN EN ISO 9001/2015

Mitglied des DSV
Deutscher Schädlingsbekämpfer-Verband e. V.

HACCP + LMHV 
in Industrie & Gewerbe

Qualitätssicherung nach 
Bio, IFS, BRC sowie
ISO 9001 + 22000

biologische und umweltfreundliche Schädlingsbekämpfung

•  • •Ratten Wespen  Ameisen  • • •   •   • •Kugelkäfer  Marder  Tauben Flöhe Wühlmäuse  Schaben

•   • •Mäuse kostenlose Insektenbestimmung im GSD Zentrallabor  Silberfischchen 

Auch sind wir Ihr Spezialist für 
  Taubenabwehrsysteme•
• Reinigung, Desinfektion & Entsorgung von 

taubenverunreinigten Bereichen
• Dachrinnenreinigung
• Holzschutz / Heißluftbehandlung

Traumhafte Bäder, sparsame Heizsysteme, 
erneuerbare Energien – wir bieten Ihnen all das. 
Und natürlich einen 1-A-Kundenservice.

Gut, dass wir unsere Arbeit 
ebenso lieben wie Sie Ihr 
Zuhause

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Ininger GmbH
Deutschherrnstr. 2 | 67661 Kaiserslautern
Tel. 063150995 | ininger-gmbh@t-online.de
www.ininger-haustechnik.de

az1_standardanzeige_75_2_4c_2sp90x159.indd   1 23.11.2015   11:05:12

Besuchen Sie unser modernes 
Bad- und Energiestudio und 
lassen Sie sich inspirieren –  
den Rest machen wir!

Traumhafte Bäder,  
sparsame Heizsysteme, 
erneuerbare Energien...

Ininger GmbH 
Deutschherrnstraße 2
67661 Kaiserslautern
Tel. 0631-50995
www.ininger-haustechnik.de

Traumhafte Bäder, sparsame Heizsysteme, 
erneuerbare Energien – wir bieten Ihnen all das. 
Und natürlich einen 1-A-Kundenservice.

Gut, dass wir unsere Arbeit 
ebenso lieben wie Sie Ihr 
Zuhause

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Ininger GmbH
Deutschherrnstr. 2 | 67661 Kaiserslautern
Tel. 063150995 | ininger-gmbh@t-online.de
www.ininger-haustechnik.de
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Ihr Vaillant 
Kompetenzpartner 
in Kooperation mit 
Fraunhofer IML

Traumhafte Bäder, sparsame Heizsysteme, 
erneuerbare Energien – wir bieten Ihnen all das. 
Und natürlich einen 1-A-Kundenservice.

Gut, dass wir unsere Arbeit 
ebenso lieben wie Sie Ihr 
Zuhause

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Ininger GmbH
Deutschherrnstr. 2 | 67661 Kaiserslautern
Tel. 063150995 | ininger-gmbh@t-online.de
www.ininger-haustechnik.de
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Alle Partner, alle Aktionen unter:

SWKcard.de

EINFACH
SUPER!

Mehr Spaß. Mehr erleben.

Exklusiv für SWK-Kunden!

10 Jahre
SWKcard

Bewegen für  den  Zoo
Virtueller „Zoo-Lauf-KL“ : Jede Bürgerin und jeder Bürger in 
KL hat die Möglichkeit zu gehen, zu laufen oder zu radeln – also 
Bewegungsminuten zu sammeln und an den Zoo zu spenden. 
Gerne dürfen diese Aktivitäten auch in den sozialen Medien 
geteilt werden.

Es wäre schön, wenn viele Menschen an 
dieser Aktion teilnehmen und durch Spaß 
an der Bewegung, den Zoo unterstützen.

www.zoo-kaiserslautern.com 
www.facebook.com/zoolaufKL/
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Vertrauen
ist einfach.

www.sparkasse-kl.de

Wenn der Finanzpartner
die Menschen aus der
Region kennt, ihre
Bedürfnisse versteht
und ihnen Sicherheit gibt.


